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Lebenshilfe-Organisation:  
Lebenshilfe Gießen e.V.  
Nominiert als: weiteres Vorstands-Mitglied 

Vorstellung 

1. Wie sind Sie zur Lebenshilfe gekommen?

Ich war von 2016 bis 2021 Frauenbeauftragte in einer Werkstatt bei der
Lebenshilfe. Als Selbstvertreterin bin ich immer noch ehrenamtlich aktiv.

2. Wo haben Sie Kenntnisse und Erfahrungen gesammelt, die für die
Lebenshilfe wichtig sind:

Mit anderen Frauenbeauftragten habe ich ein Bundesnetzwerk für 
Frauenbeauftragte in Einrichtungen mit Weibernetz e.V. aufgebaut. Durch dieses 
Netzwerk habe ich verschiedene Erfahrungen sammeln können. Von 2019 bis 
2021 war ich im Vorstand des Bundesnetzwerks. 

3. Welche Themen rund um das Leben von Menschen mit geistiger
Beeinträchtigung sind Ihnen besonders wichtig?

• Teilhabe am Arbeitsleben
• Inklusion
• Gewaltprävention für Kinder, Jugendliche und Frauen

4. Was ist Ihnen wichtig, um das Leben von Menschen mit geistiger
Beeinträchtigung und ihren Familien zu verbessern?

Mir ist es wichtig, dass Menschen mit einer Beeinträchtigung Selbstbestimmung 
leben können und vor Gewalt geschützt werden. Sie sollen selbst entscheiden, 
wie sie leben und wo sie wohnen. 

5. Warum wollen Sie im Bundes-Vorstand mitmachen?

Ich möchte eine Stimme sein für Menschen mit einer Beeinträchtigung.
Im Vorstand möchte ich



• Teilhabe am Arbeitsleben 
• Inklusion 
• Gewaltprävention für Kinder, Jugendliche und Frauen  

weiter voranbringen. 
 


